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Rettungspläne für Düsseldorfs
Kleingartenanlagen

Mit einem Rettungswege-Leitsystem ermöglichen Gartenamt
und Feuerwehr Einsatzkräften im Notfall schnelle Orientierung

Sich schnell in unüberschaubaren Anlagen mit unzähligen Parzellen
zurechtfinden - und das unter Zeitdruck: Vor dieser Herausforderung stehen
Einsatzkräfte, wenn sie zu Notfällen in Kleingartenanlagen gerufen werden.
Damit die Helfer in den Anlagen ans Ziel finden, haben das Gartenamt und
die Feuerwehr damit begonnen, ein Rettungswege-Leitsystem umzusetzen. In
der Kleingartenanlage "Am Balderberg" in Gerresheim ist das Projekt nun
gestartet: Mit Orientierungsplänen, Wegweisungs- und Parzellenschildern sind
die Gärtner und Besucher vor Ort für Notfälle gerüstet.

Die stellvertretende Gartenamtsleiterin Nicole Haas erklärt: "Nachdem das
Rettungswege-Leitsystem zunächst in der Kleingartenanlage 'Am Balderberg'
realisiert werden konnte, wird es sukzessive in allen Anlagen verwirklicht.
Jede der insgesamt 70 städtischen Kleingartenanlagen, in denen es rund
6.600 Parzellen gibt und 100 Vereine ansässig sind, ist einzigartig: Sie sind
unterschiedlich groß, aufgeteilt und zugeschnitten. Damit sich Einsatzkräfte
im Notfall dort schnell orientieren können, muss das Konzept für jede Anlage
maßgeschneidert werden."

Grundsatz- und Detailkonzept
Da jede städtische Kleingartenanlage ihre Besonderheiten aufweist, muss
jede von ihnen detailliert betrachtet und Maßnahmen entsprechend der
örtlichen Gegebenheiten umgesetzt werden. So gibt es neben einem
einheitlichen Grundsatz- jeweils ein Detailkonzept.

Das Grundsatzkonzept sieht vor, dass alle Kleingartenanlagen in Abstimmung
mit dem Gartenamt und der Feuerwehr eine eigene Hausnummer erhalten
sowie mit Schaukästen samt Lageplänen, Wegweisungs- und
Parzellenschilder ausgestattet werden. Sie dienen vorrangig Einsatzkräften
und Ortsunkundigen dazu, sich im Notfall möglichst schnell und umfassend zu
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orientieren.

Nur in wenigen Kleingartenanlagen tragen auch kleine Wege Namen. Mit Hilfe
der wegweisenden Schilder werden die Haupt- und Nebenwege sowie die
nächstgelegenen Parzellennummern ausgewiesen. Die Stadt Düsseldorf
bringt sie in Absprache mit dem Stadtverband Düsseldorf der Kleingärtner e.
V., der Generalpächter der Kleingartenanlagen ist, sowie den
Kleingartenvereinen an. Die einheitliche Kennzeichnung jeder Parzelle mit
einer Nummer übernehmen die jeweiligen Vereine und der Stadtverband.
Lagepläne, auf denen die einzelnen Parzellen mit ihrer Gartennummer
aufgeführt sind, werden an den Zufahrten der Kleingärten angebracht. Zudem
werden sie der Feuerwehr Düsseldorf für den Notfall vorliegen.

Neben diesem Grundsatzkonzept muss jede der 70 städtischen
Kleingartenanlagen einzeln betrachtet werden. Das Detailkonzept stimmen
das Gartenamt, die Feuerwehr, das Vermessungs- und Katasteramt, der
Stadtverband als Vertragspartner sowie der jeweilige Kleingartenverein für
jeden Einzelfall individuell ab.

Zu Ihrer redaktionellen Verwendung stellen wir Ihnen folgendes Material zum
Download zur Verfügung:

Jede Parzelle in Kleingartenanlagen wird mit einer Parzellennummer
versehen, ©Landeshauptstadt Düsseldorf/Gartenamt
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv1.JP
G

http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv1.JPG
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv1.JPG
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Die Nummerierung dient der schnelleren Orientierung der Hilfskräfte im
Notfall, ©Landeshauptstadt Düsseldorf/Gartenamt
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv2.JP
G

Wegweiser in der Keingartenanlage "Am Balderberg e. V.",
©Landeshauptstadt Düsseldorf/Gartenamt
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv3.jp
g

Lagepläne ermöglichen schnelle Orientierung, ©Landeshauptstadt
Düsseldorf/Gartenamt
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv4.JP
G

http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv2.JPG
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv2.JPG
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv3.jpg
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv3.jpg
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv4.JPG
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pressebilder/1907/190716kgv4.JPG


Rettungspläne für Düsseldorfs Kleingartenanlagen
Seite 4

Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Kommunikation

Telefon +49. 211. 89 - 93131
Telefax +49. 211. 89 - 94179
presse@duesseldorf.de

Medienkanäle
www.duesseldorf.de/medienportal
www.facebook.com/duesseldorf
www.twitter.com/duesseldorf
www.instagram.com/duesseldorf
www.youtube.com/stadtduesseldorf

27607_20

Textversion:
http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pld/txt/20190723-20.txt

Kontakt: Bieker, Manuel
presse@duesseldorf.de, Telefon +49.211.89-93131

http://www.duesseldorf.de/fileadmin/Amt13/pld/txt/20190723-20.txt

